
Mittwoch , 6 . November 1940 Wiesbadener Tagblatt Zweites Blatt Nr . 262

Bilde in neue Bücher
Kurt Kölsch , „ Schöpferische Westmark

"
(Westmark -

Verlag , Neustadt Weinstraße ) . Das Buch bringt Aufsätze und
Reden des Eaukulturwarts , die einen Eesarntaufriß über die vom
Gau Saarpfalz immer vertretenen kulturpolitischen Grundsätze ,
insbesondere Westmarkgedanke , kulturelle Fruchtbarmachung der
Landschaft , Neuwertung geschichtlichen Denkens und der Über¬
lieferung , Anknüpfung an die große geschichtliche Vergangenheit
dieser Landschaft zwischen Rhein und Saar , Grundzüge der
kulturellen Organisation und den Aufruf an die jungen
schöpferischen Kräfte des Gaues geben .

Dr . Bela von Juhos : „ Erkenntnisformen in
Natur - und Geisteswissenschaften ." ( Rudolf Birn¬
bach , Abtl . Pan -Verlag , Leipzig C . 1 .) Die vorliegende Arbeit
geht aus von der Betrachtung des Zusammenhanges von Einzel -
wlsfenschast und Philosophie . Dabei gewinnen die zwei kritischen
Fälle besondere Bedeutung , mit denen die neuere Physik sich aus¬
einanderzusetzen hatte und die sie nur unter teilweiser Verwendung
erkenntnislogischer Begriffsanalyse lösen konnte . Das Ergebnis ,
zu welchem die Untersuchung gelangt , ist die Unterscheidung von
zwei verschiedenen , wenn auch begrifflich zusammenhängenden
Erkenntnissormen , deren Bedeutung für Ziel und Methode von
Natur - und Eeisteswisienschaften aufgezeigt wird .

„ Handschrift und Erziehung ." Don Bernhard
W it t l ich . Mit graphischen Charakterskizzen und Handschriften¬
proben . (Verlag von B . E . Teubner in Leipzig .) , Das vorliegende
Büchlein zeigt die Bedeutung der Graphologie für die Charakter¬
darstellung der Kinder und Jugendlichen , da sie eine gerechtere
und allseitigere Beurteilung ermöglicht . Vor allem für den Lehrer
ift es wichtig , durch die Graphologie die ihm anvertrauten jungen
Menschen nicht nur nach ihren schulischen Leistungen , sondern auch
nach ihren Charaktereigenschaften , die ihm sonst ost verborgen
bleiben , kennenzulernen . Schülerschriften dienen zur Erläuterung
« nd Begründung .

Dorothea Hollatz : „ Hand st and in der Hütt e"
. Eine

heitere Wintergeschichte . ( Franckh
'
sche Verlagsbuchhandlung ,

Stuttgart .) Das Mädchen mit dem Mundharmonikanamen
Concordia , Sportstudentin und Handstandkünstlerin , der Land¬
schaftsmaler Globus mit dem Silberstift , die stellvertretende
Hüttenmutter Gisela und andere bilden eine herzerfrischende
Kameradschaft in der Skihütte . . Alles ist hübsch und erfreulich
erzählt und von einer frischen , ansteckenden Heiterkeit erfüllt .

Elisabeth Holt : „ Gerda und der Zobel ." ( Franckh
'
sche

Verlagshandlung , Stuttgart .) Die große Welt des Filmstars , das
Geheimnis des Juwelendiebs , Schicksal und Lebenshunger einer
verlaßenen jungen Frau geben diesem Roman seinen fesselnden
Reiz .

,-Zöpfle bei den Sommerelter n ." Eine Jung -

mädchenerzahlung von Rotraut Hinderks -Kutscher . ( Franckh
'
sche

Verlagsbuchhandlung , Stuttgart .) Man merkt es dieser Erzählung
an , sie ist nicht „ erfunden "

, sondern wirklich erlebt . Die geborene
Münchnerin , Frau Hinderks -Kutscher , kennt den Bayrischen Wald
und hat es selber erlebt , wie einem kleinen Bayernmädel zumute
ist , das an die Bernsteinküste kommt , und wie es dort glücklich

Wirtschaft steil

Neue Farben - Aktien an den Börsen
Aus dem genehmigten Kapital von noch 69 Mill . RM hat

der Vorstand der JE . Farbenindustrie AG . , Frankfurt a . M .,
bekanntlich im August mit Zustimmung des Aufstchtsrates zu
Umtauschzmecken 32,2 Mill . RM neue Stammaktien mit Eewinn -

berechtigung vom L Januar 1940 an ausgegeben . Diese Aktien

find nunmehr auf Grund eines Prospektes zur amtlichen Notierung
an den Börsen zu Frankfurt a . M . und Berlin zugelassen worden .
Das ausgegebene Grundkapital beträgt nunmehr 723,2 Mill . RM
Stammaktie » und 40 Mill . RM Vorzugsaktien . Bezüglich der

Ausgabe der restlichen 36,8 Mill . RM genehmigten Kapitals
bestchen laut Prospekt noch keine bestimmten Absichten , so daß
auch über den Zeitpunkt der Ausgabe noch nichts gesagt weiden
kann . Die Ermächtigung zur Ausgabe dieser -Aktien läuft bis zum
1. Juni 1943 . Aus der in der HD . vom 28 . April 1934 beschloßenen
bedingten Kapitalerhöhung um 176 868 600 RM Jnhaberstamm -
aktien find noch keine Aktien ausgegeben worden , doch sind diese
Aktien an den deutschen Börsen zum amtlichen Börsenhandel
ebenfalls bereits zugelaßen , über die Entwicklung der Gesell¬
schaft wird in dem Prospekt abschließend nur kurz mitgeteilt , daß
das Geschäft im Jahre 1940 bisher den Erwartungen entsprach .

Spiegel der Wirtschaft . Nach dem Reichsbankausweis
zum Oktoberende stellt stch die Anlage der Bank in Wechseln und

Schecks , Lombards und Wertpapieren auf 13 5M Mill . ÄM . Der

Umlauf an Reichsbanknoten betrug 12 937 Mill . RM . — 3m
Oktober wurden 41 Konkurse und drei gerichtliche
Vergleichsverfahren eröffnet : im gleichen Voriahres -
monat waren es 58 bzw . 7 . — Die Verbringung von . Tabak -

waren aus dem Reich nach Elsaß und nach Lothringen ist ver¬
boten . ausgenommen find Kau - und Schnupftabak . — Die HD .

Neues aus aller Welt

Überschwemmungen im Flußgebiet der Save . Die Save
und ihre Nebenflüße sind in Kroatien aus werte Strecken
über die Ufer getreten . In der Gegend von Karlstadt
( Karlovac ) mußten mehrere von der Kulva überschwemmte
Dörfer geräumt werden .

Der Livvenstift ist 3000 Jahre alt . In einem kürzlich bei
Lima aufgefundenen 300Mbrigen Grabe fand man neben
der Mumie eines jungen Mädchens eine Handtasche , die gut¬
erhaltene Toilettegegenstände , darunter auch einen . Lippen¬
stift , enthielt . Wenigstens muß als solcher ein winziger aus -

gehohlter Kürbis , welcher eine in der Haupt,ache . aus Wein -

palmenfrucht hergestellte Substanz , durchsetzt mit . fein ge¬
mahlenem Zinnober , enthielt , und ein kleiner Pinsel mit

bronzenem Stiel , der in einem Futteral steckte , eebwtt

haben . Da sich an den Haaren dieses Bürstchens oder Pinsels
ebenfalls Überreste jener Substanz befanden , kann kaum ein

Zweifel darüber bestehen , daß es sich hier um ein kosmetisches
Mittel zur Färbung der Lippen bandelt . Der Reichtum des

Schmuckes und das sorgfältig gearbeitete Metall der aufge¬
fundenen Toilettegegenstände weifen darauf hin . daß man es
bei der Mumie wahrscheinlich mit emer junaen Inka -

Prinzessin zu tun hat .

„ Weltmeister des Kreuzworträtsels . " Darf es einen bei
der amerikanischen Mentalität ubemaschen . daß dre Ber¬

einigten Staaten auch einmal einen . .Weltmeister des Kreuz¬
worträtsels " ihr eigen nennen wollten ? Jedenfalls brachte
die Mitteilung einer führenden amerikanischen Zeitung , daß
demjenigen , der in der Lage sei , ein , bestimmtes , überaus
schwieriges Kreuzworträtsel zu losen , em hoher Lohn winke ,
dem Preisrichterkollegium viele hunderttausend Zuschriften .
Eine Unmenge von Lesern hatte die Auflösung gemniKn .
und da man nur einen Preis ausgesetzt hatte blieb nichts
anderes übrig , als Fortuna entscheiden zu lassen Da das
Glück bekanntlich eine launische Dame ist und sich auch von
den höchsten Persönlichkeiten nicht dirigieren , laßt , fiel der
Riesengewinn in den Schoß eines Arbeitslosen namens
William Bell aus New Bork , der mit feiner Familie m
bitterster Not lebte . Wie gesagt , wir sind in Amerika . Heute
ist Bell ein anerkannter „ Weltmeister "

, der schon häufig
über die Probleme des Rätsels im Radio sprach und den
heute schon jedes Kind am Broadway kennt . Immerhin war
Mr . Dell geschickt genug , kein Kapital nutzbar amulegen . Er
überraschte New Bork nämlich mit dem „ Haus des Kreuz¬
worträtsels "

. Auf der einen Seite wollte er so dem gnädigen
Schicksal seinen Dank zollen , auf der anderen Seite aber war
Mr Bell ein geschäftstüchtiger Amerikaner , der ferne Chance
im

'
richtigen Moment erkannte und verstand , rote er ferne

Landsleute am besten packen konnte . Jedenfalls eröffnete er
ein „ Bells Museum des Rätsels "

, das sich nach rote vor
starken Zuspruchs erfreut .

sein kann . So konnte dieses Büchlein entstehen , gemütvoll und

ganz ohne Sentimentalität , wie es sich unsere Jungmädel wünschen .

Inga Lorenz - Herzog : „ Mein Kind i in ersten
Lebensjaht .“ Anleitungen und Ratschläge für die Säuglings¬
pflege . ( Franckh

'
sche Verlagsbuchhandlung , Stuttgart . ) Inga

Lorenz -Herzog hilft den werdenden und jungen Müttern bei ihrer

Sorge für den Empfang und die ersten Bedürfniße des kleinen

Geschöpfs . Mit frischem Sinn und warmem Herzen bahnt ste ihnen

schrittweise den Weg durch die neuesten Methoden , über alle Vor¬
urteile hinweg , schafft alle Unbeholfenheiten beiseite und entwickelt
über Pflege und körperliche Erziehung , über Ernährung und

Kleidung des Kindes ihre gefunden Ansichten .

Rlu nd um die Lieb e .
" Von Charlotte Köhn -

Behrens ( Verlag Scherl , Berlin SW . 68 .) Der Liebe als

positiver und schöpferischer Kraft des Daseins gilt die Darstellung
dieses neuen Lebensbuches von Charlotte Köhn -Behrens . Auf
zahlreiche Fragen , wie sie zwischen Liebenden und Eheleuten
immer wieder aufiauchen , gibt CHjtiilottc Köhn -Behrens Hug und

verständnisvolle Antworten .
Fritz Günther .

Kreuzworträtsel
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Waagerecht : 1 . Sohn des Agamemnon . 8 . Lieb¬
haber . 9 . Nebenfluß der Wolga . 10 . .. Farbstoff . 11 . großes
deutsches Industrieunternehmen ( Abkürzung ) , 13 . Sportler .
15 . Stadt a . d . Safin . 17 . Nebenfluß der Etsch . 18 . wenig vor¬
tretender Mauerstreifen . 21 . Worterguß, , 24 . Exkönigin von
Spanien . 25 . Erdteil . 26 . javanische Münze . 27 . Urtierchen .
28 . Rätsellöser .

Senkrecht : 1 . Blasinstrument . 2 . Teil des Wagens .
3 . Gewässer . 4 . altitallenifche Kupfermünze . 5 . strauchformigL
Pflanze . 6 . Sammlung von Aussprüchen . 7 . Kadaver ,
8 . deutscher Kirchenliederkomvonist . 9 . Kopftuch des Papstes ,
12 . Stadt in Schlesien . 14 . dem Winde abgekefirte Schlffs -
seite . 16 . englische Anrede . 19 . amerikanischer Mamiername ,
20 . Nebenfluß der Donau . 22 . weiblicher Vorname . 23 . nor¬
dische Gottheit .

Auflösung des Vuchstabenzusatz r ätiels in Nr .
257 : Roger . Oesel . Streber , Meton . Aida . Reibe . Ihrs ,
Nachtbar . — „ Rosmarin .

"

der Daimler - Benz AG ., Stuttgart , beschloß , das Stamm¬
kapital von 38,934 Mill . RM auf 50 Mill . NM zu erhöhen . Die
Kapitaleihöhung dient ■ zur Stärkung der Betriebsmittel . Der
Geschäftsgang wird nach wie vor als befriedigend bezeichnet .

Berliner Börse vom 6 . November . Wenn auch das Geschäft
auf einzelnen Marftgebieten etwas lebhaftere Formen annahm
und weiterhin bei Festsetzung der ersten Kurse zahlreiche Strich¬
notierungen erfolgten , so war der Erundton doch als fest zu
bezeichnen . Klöckner büßten 1 % % ein ; andererseits stiegen
Hoesch um % % , Harpener um % % , Buderus um % % .
Stolberger Zink um 1 % , Rheinstahl 2 % , Deutsche Erdöl um % %
und Ilse -Genuß um 1 % . Rheinbraun verloren 1 % % . Gold¬
schmidt und Farben je plus 1 % , von Heyden plus 2 % . Conti -
Gummi 1 % höher , Demag % % . AEG . gewannen % , Eeffürel
HEW ., Dessauer Eas , Thüringer Gas und Siemens -Vorzüge je % ,
Bekula % , Charlott «-Wasser % und EW . Schlesien 1 % % . Reichs¬
altbesitz 154 % . Steuergutscheine I nannte man wiederum 106 % .

Frankfurter Börse vom 6. November . Die feste Haltungnahm
ihren Fortgang . Im einzelnen konnten Rheinstahl Bis 3 % , Metall¬
gesellschaft nochmals bis 3 % % anziehen . Auch Zellstoff Aschaffen¬
burg Um 2, JE . Farben um 2 % , Daimler um 2 % % gebessert .
Vielfach waren Kurssteigerungen um 1 % zu verzeichnen , vor
allem bei Montanen . Conti -Gummi nach Pause 4 % höher ( 298 ) .
Jndustrieobligationen etwas uneinheitlich . Pfandbriefe bei einigem
Umsatz unverändert : 102 % . Im Verlaufe war die Börse weiter
freundlich bei leichten Kursbeßerungen . Auffällig ist die Schwäche
der Südzucker -Aktien , die nochmals 1 % auf 249 nachgaben .
Tagesgeld 1 % % ■

Notierungen vom 5. November . Berlin : Reichsaltbesitz¬
anleihe 154,80 , Reichsbahnvorzüge 124 , Steuergutscheine I 106 % ,
Vereinigte Stahl 137 % , JE . Farben 192 % , Eemeindeumschuldung
99,90 ; Frankfurt : Buderus 135 % , Jlse -Eenußscheine 171 % ,
Mannesmann 143 % , Rheinstahl 172 % , Rheinmetall 161 % , Lah -
meyer 167 , AEG . 172 , Süddeutsche Zucker 250 , im Verlauf Rhein¬
stahl Bis 174 gesucht , IG . Farben mit 192 % E .

e Deutsche sirdeltsfrontHP
hlS . - Esmsinschsft „ Kraft durch Freude “

Ringmiete Vb

Arn Dienstag , 12 . Nov ., Vorstellung im Residenz -Theater : „ Polter¬
abend "

. Eintausch der Urntaufchscheine gegen die Eintrittskarten
in der Kartenverkaufsstelle Luisenstratze 41 ( Laden ) .

Achtung !

Med . - techn . Gehilfinnen und med . - techn . Assistentinnen
1 An der staatlich anerkannten Lehranstalt für medizinisch - technische
Gehilfinnen und med .- techn . Assistentinnen in Frankfurt a . M .-Süd, .
Eschenbachstraße 14 , werden folgende Vorbereitungsküche gern . § 26 ,
Erste MEAV . v . 17. 2 . 40 ( RGBl . I , S . 371 ) und Ziffer 9 des
RdErl . v . 26 . 6. 40 ( RMBliV . S . 1292 ) abgehalten .

3 . Strahlenfchutztuchus vom 4. bis Ist Januar " 1941 ; Prüfung
am 30 . November 1940 .

2 . Laboratoriumsschutzkursus vom 7 . Bis 13 . Dezember 1940 ;
Prüfung am 14. Dezember 1940 .

3 . Strahlenschutzkursus vom 4 . bis 10 . Januar 1940 ; Prüfung
am 11 . Januar 1941 .

2 . Die Zulassung erfolgt durch den Leiter der Lehranstalt für
medizinisch -technische Gehilfinnen und med .-techn . Aßistentinnen in
Frankfurt a . M .-Süd , Eschenbachstraße 14 .
Die Meldung ist spätestens vier Wochen vor Beginn des Kursus
einzureichen . Der Meldung sind beizufügen :

1. Ein polizeiliches Führungszeugnis über die Zeit der Berufs¬
tätigkeit ,

2 . ein selbstverfaßter und eigenhändig geschriebener Lebenslauf ,
3. soweit vorhanden , die Zeugniße über die Ausbildung als

technische Assistentin an medizinischen Instituten ,
4 . die Zeugniße Über die bisherige Berufstätigkeit der

Bewerberin, -
5 . eine Versicherung gern . § 6 Abs . 3 Satz Erste MEAD .

"
( siehe

Anm . d . Fachschaft) .

Kausgch - e Ständ . Ankauf
aebr . Möbel .

O . Kannenbera .
Schwalb . Str . 73
Telefon 23129 .

Goldichmuck .
Alt - Gold und

Silber
kauft 3 . Kühn .

Weberaasse 35 .
En . C 28156 .

Möbel
aller Art .

Tevviche . Saus -
fialtsachen . ganze

Einrichtungen .
Nachlässe ,

emaill . Bade¬
wanne und

Badeofen ,
kleiner weißer

Küchenherd ,
kl 3 immer «

öfchen . eiserne
Weinschränke .

Fahrräder
zu kauf gesucht .

Klavver .
Taunusstraße 40

ober
Moritzstraße 3 .

Telefon 28459 .
Billard

mi kauf gefuckt .
Ana v . Größe .

Fabrikat . Preis
ufro erbeten u .
M 838 an T .-V .

Altgold - .
Silber - und

Double -Ankauf
Weiler & Co „
Langgasse 6 ,

Haltest .Michelsb .
G . B .C . 40/14405

MPeriianer -
Vmontel
zu kauf , gefuckt .
Ana m . Preis
u . Größenana

u A 933 T .- Vl .
Euterbalt . Pelz¬

oder
Tuchmantel .

Er . 42 . ans out .
Hauke zu kaufen
gesucht : Ana . u .
E 839 an T .-Dl .
Für 6 I . altes

Mädel aetraa .
Mantel gelacht .
Ang E 838 TV

Gebrauchte
Nähmaschine

zu tauf , aekucht .
Änaeb . m . Vr .
u F 839 an TV

Gutes Klavier
gea Barzahlung
mi kauf gesucht .

Klavoer .
Taunusstr . 40

oder
Moritzstraße 3 .
Telefon 28459 .

Kaufe aeg fof .
Kasse neuen ob .

gebrauchten
Lastwagen .

3— 5 Tonnen .
Ana H 840 TV

Euterbaltenes
Klavier

gegen bar zu
kaufen gesucht .
Preisangebote

unter G 826 a . d .
Tagblatt - Verlad

Leichtmotorrad ,
gebraucht , zu

kaufen gesucht .
Ana D 840 TV .

Elettr .Eisenbahn
komvl .. Svur 0 .
zu tauf , gesucht .
Ang . M 820 TV .

Euterhai tene
Bettcouch

mi kauf gesucht .
Ana M 840 TV

( Radiatoren ) zu kaufen
gesucht . Angebote u . Z 380
an Tagblatt -Verlag .

Angebot -
oaer Nachfrage ?
Es ist gleich - 4«r große
Tigblitt - Anselgentel
gibt reichlich Auskunft

Alten Granat
Korallen u . sonstigen guten
Schmuck kauft
W . Fliegen . Kunsthandlung
Wagemannstr . 37 . Tel . 27052

Kl . Zimrnerofen
zu kauf aefückt .

Safeuftein .
Kleine Burg - ,

straße 1 . 3 St .

Gebrauchte
Hobelbänke ,

auch Werkzeuge ,
zu kauf gesucht .
Angebote unter
F 838 an T .- V .

Alle WlWMlVtt
Mi litten

unter Garantie der Vernichtung
kauft ständig als Rofistoffe für
die Papierindustrie .

Heinrich Gauer
Werderttraße . Ruf 24588 .

| Einige

| Heizkörper
( Radiatoren )

zu kaufen gesucht , g
Angeb . u . H 838 g
a . d . Tagbl .-Verl . =

Serren - Fabrrad .
niedriger

Nahmen , wenig
gebraucht , mit

Zubehör
kauft

Rerostraße 33 .
Laden .

Kinder -
Laufställchen ,

gebr .. aut erb .
zu lauf , gesucht .
Ana K 836 TV .

Laufgärtchen
zu kauf , gesucht .

Nolker .
Luifenstraße 5 .
Gnterbaltener

Mvvroller
zu laufen

gesucht
Eef An geb an

Dr . Brübl .
Neuberg 10 .

Kleines
Kiuder -

Leiterwägelcken
zu kauf , gefuckt .
Bismarckrina 44

1 Stock links .
Weißer Herd ,

aebr zu kaufen
aef Wcisaerber .
Adelbeidstr . 53 .

Parterre .

China - Japan
Alte größere Porzellan -
Wandteller zu kaufen
gesucht . Eef . Angebote
unter W 823 Taabl . - Vl .

Einige gebrauchte

Heizkörper
Alf - Eisen
Gußbruch M . GAUER
und Metalle V Helenenstraße 18
kauft und holt Ruf 2 6 8 3 2

Hasen -

und Kaninfelle
kauft stets

Markloff , Hellmundstr . 52

Wertlos sind Ihre

alten Schallplatten
Sie nützen aber der deutschen
Wirtschaft , wenn Sie diese zur
weiteren Verwendung gegen
Bezahlung dem

Michelsberg 22 zuführen

llNtMW • |
Englisch

lernen Sie
aründl .. ralch -

förd . bei efiem .
Amerikanerin .

Austausch mit
Jtal .. Franz ,

erwünscht .
Grimm .

Wcilttr . 21 2 .

| LninobMn

Acker ob . Garten
in Sonnenberg

zu kaufen oder
zu pachten aef .

Angebote unter
K 839 an T .-D .

Mieten - (Befunaen |
Briefträgerin

verlor auf dem
Wege von Saal -

aasie über
Coulinstraße —

Helenenstraße
101 RM nebst
Brillenfcheide .

Da der Betrag
restlos ersetzt
werden muß .

wird der efirl .
Finder gebeten
dasselbe gegen

ante Belohnung
beim Postamt 1
Rriefträaersaal .
Rbeinstr . 23 25 .

abzugeben .

Damenbnt .
Herrenform . am

Montagabend
22 % Uhr zwifch .
Rinakircke und

Dotzfieimer Str .
verl Gea Bel .

abzugeben
Rfieinaauer

Straße 11 . 2 l .

IDeinHasdien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . KIein , Westendstr . 15,Tel . 25173

Drahthaar - Fox
Rüde , schwarze Decke , sehr
lock . Fell ( gefl . rotes Hals¬
band ) , entlaufen . Bitte um
Mitteilung a . w . überf . an

Metzgerei C . Hartmann . Häfner -
gaße 7 , Telefon 22101 oder

H . Hadlich . Erbacher Straße 9 . 1 .

Die Finderin ,
die schwarze

Handtasche ,
am Sonntag

im Zuae
13 36 Ufir von
Wiesbaden nach

Mainz im
Kuvee . gevolst .

3 . Klaße an
sich nahm , wird

dringend er ?.,
doch d .Schlüssel .

2 Brillen .
Kleiderkarte

mit Reiievaß u .
Brieftasche an

die Adresse
zurückzuschicken .

Das Geld kann
behalten werd .
Verliererin ist

Witwe und der
Verlust schwer

für sie .

Der tägliche

licimotgruß

in Gestalt der
täglichen Feld¬

postlieferung
des beliebten

„ Wiesbadener
Tagblatt " be¬
reitet Ihren
Angehörigen
bei der Wehr¬
macht große
Freude . Jeder
von unseren
Soldaten im
Felde liest gern ,
was in seiner
Heimat vorgeht

Staatlich geprüfter

Klavierstimmer u . Reparateur
emvfiefilt sich .
Johann Geiß . Roonstraße 12 .
Telefon 20109 .

Tennis - Cafe Nerotal

IE » Beliebter Familien - Treffpunkf*
Durchgehend geöffnet

Zweifamilienhaus ( 3 — 4 Zim . je
titamilie ) m . Garten zu kaufen
gesucht . Angebote u . As 2148 an
„ Ala " Stnttgaet . Friedrichstr .20

■ । Wasserdichte

naushallschürzen
punktfrei . . . . RM 3 . 50 , 3 .75
Windelhosen von RM 1 . 50 an

Drogerie Mühlenkamp
Dotzheimer Straße 61

gegenüber Klarenthaler Straße

Warum so nervös und müde ?
Auch Ihnen kann das herzstärkende , in Jahrzehnten bewährte

Floradix Energeticum
zu ruhigem Schlaf und festen Nerven verhelfen - es enthält rein

pflanzliche Aufbau - u . Kräftigungsstoffe . Sie erhalten es echt im
Kräuter - und Reformhaus Paula Blumenthal , Langgasse 8
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36 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Dauerwellen

Europameistervon

D

Thea ' erko

Wiesbaden ( Lahnstr . 78 ) , den 5 . November 1940 .

Auch Ihre

RÄUIR

Für die überaus vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

bei dem Heimgang meiner lieben Frau , die trost¬

Für die bei dem plötzlichen Heimgang meiner lieben

Frau , Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,

Nähm . -Rcvarai
Tb . Brück .

ßoeffiefttafte 18
Telefon 23605

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an dem
schweren Verlust unseres lieben Entschlafenen sprechen
wir unseren Innigsten Dank aus . Insbesondere danken
wir Herrn Oberregierungsrat Becht und Herrn Pfarrer
Keller für die tiefempfundenen Worte und den Schwestern
und Pflegern des Stadt . Krankenhauses für die auf¬
opfernde Pflege .

aus dem bekannten

und leistungsfähigen

Modehaus
Niel - Pianos

Cshmifi Pianohaus , Rheinstraße 52
MHuIIIZ gegenüb. Landesbibhoihek

Schwere Verschleimung und

Husfenquaien
vollkommen beseiHgh :

Gummistempel
Drucksachen . Etiketten

liefert H . TEPPER
Buchdruckerei u . Stempelfabrik
Karlsfraße 13 . Ruf 25361

Ab 4 . November Sprechstunde

vormittags
10 — 11 Uhr

Nachmittags wie bisher 3 - 5 Uhr ,
ausgenommen Mittwoch Nachm .
und Samstag Nachmittag

Prof . Dr . Göring
Taunusstraße 63

Wer ihn gekannt , wird unseren
Schmerz ermessen !

Am 22 . Juli 1940 starb durch ein tragisches
Geschick in englischer Gefangenschaft mein

innigstgeliebter herzensguter hoffnungsvoller
Sohn , mein einziger treu geliebter Bruder ,
unser guter Neffe und Vetter

Rudolf Bopp

Heute mittag verschied nach kurzer Krankheit unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Karl Hanson

Maria Siebert , geb . Zinn

Hilde Siebert , geb . Klein

Erich Siebert

und 2 Enkel .

Schuppen !

Dann die Ottve - Methode .

Wirkung überraschend . 1 .85 RM .

Parf . R . Po llkläsener , Fried richstr . 40

„Ich litt an einer schweren Derfchletnnwa der Atmvngsorgane mit
hartnäckigem Hasten . Der Husten wollte absolut nicht weichen. Schließ -
llch machte ich einen Versuch mit den Dr . Boether -Labletren . Jch war
sehr skeptisch und deshalb um so freudiger überrascht , als ich sehr
schnell eine wesentllche Besserung verspürte . Ich nahm bte Tabletten
daraufhin noch Cury Zeit weiter ein mit dem Erfolg , daß ich jetzt
vollkommen von der Verschleimung und dem quälenden Husten
befreit bin . Sie können dieses jederzst veröffentlichen.^ So schrieb uns
Stau Hedwig Hautz , München , Leonrodstraße 41, am IZ. Juni rggv.
Quälender Husten , bartnäckiae Bronchitis , chronische Berschleimung ,
Asthma werden seit Jahren mit Dr . BoetherLablette » auch in alten
Fällen erfolgreich bekämpft . Unschädliches, kräuterhaläges Spezial -
mittel . Enchält I erprobte Wirkstoffe. Stark schleimlösend, auswurf .
fordernd und gewebefestigend. Zahlreiche Anerkennungen dankbarer

_ Patienten u . zufriedener Arzte !Ja Apotheken M 1.43 n.3.50. _

Bestecke verchromt
Einsetzen von rostfreien Klingen

Annahme :

Wagemannstr . 23 - Durchgehend geöffnet

Bonner Krankenkasse
gegr . 1908

Aufnahme ohne Untersuchung für
alle nicht Versicherungspflichtige
Zahlung unquitt . Rechnungen , auf
Wunsch dir . an den Arzt bzw . Heil¬
praktiker . Bei Krankenhaus¬
aufenthaltverpflichtungsschein zu
Lasten der Kasse . Kriegsrisiko

eingeschlossen .

Beiträge monatlich von RM 2.25 an

Prospekte durch die

Bezirksdir . Wiesbaden
Moritzstraße 3 Ruf 23751

Geschäftszeit täglich von 9 — 1 Uhr

übertönte , vor dem ft6 ) die Zukunft rote sonniges , grünes

Neuland weitete . t . , .
Auch der Abschied von dem kleinen Andrea war thr und

auch dem Jungen gegen alles Erwarten nicht sonderlich

schwer gefallen . So tmrig Dorothea dem Kinde auch zugetan

war und so herzlich der Kleine diese Zuneigung erwidert

hatte , so fühlbar für beide hatte sich aber auch seit jener un¬

vergeßlichen Szene vor dem Spiegel ein inneres Fremdsern

zwischen ihnen erhoben , das zwar unausgesprochen blteb das

aber dennoch wie eine trennende Mauer unsichtbar zwischen

ihnen stand . , _ , .
Andrea hatte sich denn auch zu Garrtcks großer Freude

überraschend schnell in die veränderten Verhältnisse htnein -

gefunden , zumal seine neue Mutter es ausgezeichnet ver¬

stand , das Kind für sich einzunehmen . Zwar hatte Dorothea
mit innerem Widerstreben zusehen ^ nässen , wie die Frau sich
dabei gleich von vornherein weniger an das Kind , als an

den künftigen Artisten wendete , der diesem Kinde im Blute

lag . Aber einem sicheren Instinkt folgend , schuf sie mit dieser

Methode eine Harmonie , an der alle drei Mitglieder der

Familie Carrick ihre Helle , ungeteilte Freude hatten .

Unter solchen Umständen war es denn auch zu verstehen ,

daß Schwester Dorothea sich in diesem Kreise bald überflüssig

fühlte und die nächstbeste Gelegenheit benutzte , wieder in die

| Heirat « |
Kaufmann .

Fabrik . . 50 3 ..
1 .84 . verm .. in
vmftfäl . schöner

Jnduitr .- Stadt
lebend , wünscht
Dame best .Dcra ..
vass . Alters , in
aleick . Vermöa -
Laae . k. su lern ,
aro . Seir .. arund -
flut Charakter ,

heiter - froh Wei .
Bedina . Zuichr .
m asnau Ceb -
Dat .u . M 837 TB
Ceaenk . Diskr .

Ehrensache .

Seschästl.SnipseHi!iäÖf

Im 75 . Lebensjahr .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Elli Hanson

Hanna Hummel , geb . Hanson .

Wiesbaden , EBIingen ( Wtbg .) , den 5 . November 1940 .
( Bismarckring 22 . Dotzbeimer Straße 146 )

<
Die Einäscherung findet am Freitag , den 8 . November 1940 ,
vormittags 10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

zwischen zwei Welten

VRoman von Ernst Stau

Oacobshagen
Kramplats 8 — 4

Anmeldung e r b et en unt er Ruf 2 5291

Heimat zurückzukehren . Carrick und seine Frau versuchten

zwar immer wieder , sie zum Bleiben zu bewegen . Sie hatte

thm einen unschätzbaren Dienst erwiesen und er wußte nun

nicht recht , wie er es anstellen sollte , sich dafür erkenntlich zu
zeigen . Eine geldliche Belohnung , die er ihr in großzügiger
und freigebiger Weise zugedacht hatte , hatte sie sofort ausge¬
schlagen .

Sie konnte es aber nicht verhindern , daß er sie am

Morgen ihrer Abreise selbst auf das Schiff brachte und ihr
dort beim Abschied einen Strauß prachtvoller Blumen über¬

reichte , in dem sie später
'

ein Etui mit einer kostbaren , in
Diamanten gefaßten Armbanduhr fand . Im ersten Augen¬
blick hatte sie auch das zurückschicken wollen , aber in echt weib¬

licher Eitelkeit fand sie dann doch Gefallen an dem hübschen
Schmuckstück , so daß sie bald kein Bedenken mehr trug , es zu
behalten .

Hell und licht wie der sonnenüberstrahlte Sommertag
selbst , durch den sie dahinfuhren , sah sie nun ihr künftiges
Leben vor sich liegen . Aber schon am zweiten Tage ihrer
Reise sollte es mit dieser unbeschwerten Heiterkeit vorbei

sein . Bei der Mittagstafel war es . Sie war an diesem
Tage etwas zu früh an ihren Tisch gekommen und hielt nun

Ausschau nach ihren Nachbarinnen , deren Erscheinen wohl
jeden Augenblick zu erwarten war . Aber während sie so saß
und um sich blickte , hatte sie das bestimmte Gefühl , beobachtet
zu werden und aufsehcnd traf ihr Blick auf Justus Brink¬
mann , der ihr leicht zunickte . ( Fortsetzung folgt . ) '

Auch die Frau , der Doktor Brinkmann seit einer halben
Stunde seine ganze Aufmerksamkeit zuwendete , halte sich jetzt

ebenfalls erhoben und schritt unter lebhaftem Geplauder

zwischen zwei älteren Damen dem Ausgange des Saales zu .
Sie mußte bei dieser Gelegenheit sogar ziemlich nahe >. an

Brinkmanns Tisch vorüber . Aber die drei Frauen waren an¬

scheinend in einen so interessanten Gesprächsstoff , vertieft , dag

sie , ohne sich weiter umzusehen , den Saal verließen .

Kaum hatten sie die Tür passiert , als auch Brinkmann

sofort seinen Tisch verließ und ihnen in einiger Entfernung

folgte . Doch die schöne Unbekannte und ihre beiden Be¬

gleiterinnen wendeten sich geradenwegs zum Damensalon

hinüber , so daß er es für jetzt aufgeben mußte Gelegenheit zu
einer Begegnung zu finden . _

Nachdenklich ging er zurück , stieg die schmale Treppe zum
Sonnendeck hinauf und ließ sich in seinem Stuhl nieder . Bor

ihm, ^ weit der Blick reichte , dehnte sich die unendliche Weite

des Weltmeeres wie ein in der Sonne aufschimmernder

Spiegel , in dem hier und dort kleine weiße Schaumkronen

silbern aufglänzten .
Doch so schön und verlockend er dieses Bild auch sonst ge¬

funden hätte , heute hatte Brinkmann nur Gedanken an die

Frau dort unten . Er war von dem seltsamen Spiel dieser
Stunde wie benommen . Wie hinter leichten , durchsichtigen

Schleiern stand die Unbekannte vor ihm , der nicht den Mut

aufbrachte , diese Schleier zu zerreißen , weil er sich vor der

Wahrheit fürchtete , die dahinter stehen mußte .

In seinen Gedanken verglich er sie mit jener Schwester
Dorothea , die er von San Remo her so gut kannte . War die

Unbekannte hier nicht mit denselben aufrechten , unbe¬

fangenen Schritten , mit derselben selbstbewußten Kopf¬

haltung an ihm vorübergegangen , genau wie damals die Be¬
treuerin des kranken Peter Kirstätters durch die stille Billa

Beatus gegangen war ? Oder wie sie vor knapp einem halben
Jahr an seinen Tisch in den „ Grünen Baum " gekom¬
men war ?

Aber wie sollte sie jetzt hierherkommen . . . ?

Hin und her liefen die Gedanken , ohne einen Ausweg zu
finden und schlossen sich immer wieder zu einem Kreis , der

zu der Frage zurückkehrte : wer war diese Unbekannte ? Die

Wahrheit , die ihm so nahe vor Augen lag , vermochte er

jedoch nicht zu erkennen . Was Doktor Brinkmann in den

letzten Tagen gehört , was er zuletzt auf der Avenida de

Mayo in Buenos Aires mit eigenen Augen gesehen hatte ,
daran war nicht zu zweifeln , das stand wie eine unerschütter¬
liche Wand zwischen seinem heißen Wünschen und der harten
Wirklichkeit .

15 .

Und diese Wirklichkeit . . . ?
Carrick hatte Dorothea kurz vor der Abfahrt des „ Gene¬

ral Osorio
" an Bord gebracht . Und als sie die Landungs¬

brücke zu dem Schiff hinaufschritt , das sie vor einigen Tagen
hierhergebracht hatte und auf dem sie nun wieder nach
Deutschland zurückkehren wollte , war nichts als eine große ,
heitere Ruhe in ihr . Wie klar lagen unter diesem blauen ,
in Sonne gebadetem Himmel doch die Dinge des Alltags .
Alle früheren Kapitel ihres Lebens schienen nun endlich
sorgfältig abgeschlossen hinter ihr zu liegen , nichts , nicht
einmal die Trennung von Herbert , schien einen bleibenden

Schmerz hinterlasien zu haben , und frohgemut fuhr sie der

Hetmat entgegen , wo die gewohnte Arbeit , wo liebgewordene
Menschen auf sie warteten . Es war wie der Beginn eines
neuen Lebens , in das kein Echo aus der Vergangenheit Hin -

Brinkmann hatte längst Messer und Gabel beiseitegelegt .
Gibt es das , fragte er sich nut immer wieder ? Gibt es

das , daß sich zwei Menschen so sehr zum Verwechseln ähnlich
sehen können ? Hätte et nicht genau gewußt .

' daß Carrick
noch bis zum Ende des Monats am Teatro Coliseo in Buenos
Aires gebunden war , hätte er natürlich sofort angenommen ,
daß auch dieser mit seiner Familie hier an Bord war . Aber
das war nun nicht gut möglich . Und Dorothea allein ? Nach¬
dem sie erst vor so kurzer Zeit geheiratet ^ hatte ? Und dazu
ohne den Jungen ? Auch bas war undenkbar . Der Gedanke
erschien ihm so abseitig , daß es gar nicht lohnte , ihm weiter

'
■

nachzugehen .
So versuchte er denn während der ganzen Dauer des

Frühstücks immer wieder , sie zu sehen oder gar einen Blick
von ihr zu erhaschen , er hatte int Augenblick keinen anderen
Wunsch . Und für Bruchteile von Sekunden , wenn der eine
ober anbere ber Dazwischenfitzenden sich bewegte , würbe bet
Durchblick zu ihr auch frei . Aber batnit mutzte er sich be¬
gnügen . Sie selbst sah nicht herüber , sie schien sich überhaupt
nicht viel um ihre Umgebung zu kümmern . Unb wenn sic
ihn wirklich gesehen hatte , was machte es biefer Fremben
bork brühen schon aus , baß hier bet Doktor Justus Brink¬
mann , ein kleiner , unbekannter Arzt satz unb sich nach einem
Blick von ihr verzehrte .

Doch et ließ sich nicht beirren unb unverwanbt lag Jein
Blick in bet Richtung , wo er sie sitzen wußte . An dem Fenster ,
ihrem Tisch gegenüber , wat rote überall bte Garbine zuge¬
zogen , aber ein schmaler Streifen Sonne hatte sich boch htn -

durchgestohlen unb flirrte gelben über ihr krauses Haar , das
in biesem Licht wie von einem Glorienschein umnehen wirkte .
Einmal sah er , als sie beim Trinken die Hand hob , wie der
feine Sonnenstrahl dabei ein kostbares Armband an - ihrem
Handgelenk aufblttzen ließ .

Aber wer war diese Frau ? Keine Sekunde wollte ihn
diese Frage verlassen . Dte schöne Unbekannte dort drüben

sah Dorothea so ähnlich , daß et sich nicht gewundert hätte ,
wenn sie jetzt zu thm herübergesehen unb ihm zugewinkt
hätte . Aber bas Armband ? Schwester Dorothea besaß gewiß
nicht beriet Kostbarkeiten .

Wenn er gewollt hätte , wäre ihm auf seine Frage seht
schnell eine Amwort geworben . Er brauchte ja nur ins Zahl -

meiftetbüto hinüberzulaufen unb boit bie Passagierliste ein¬

zusehen . Wiederholt war er auch im Begriff , diesem Ver¬

langen nachzugeben . Man würde ihm dort gewiß Auskunft
geben . Aber er fürchtete sich davor , nur einen gleichgültigen
Namen zu hören , der sein Wünschen zwar befriedigte , zugleich
aber auch diesem lockenden Traum ein prosaisches Ende be¬

reiten würde .
Endlich begann sich ber Speisesaal wieder zu leeren .

Einzeln unb paarweise , meist aber in größeren und kleineren

Gruppen verließen bte Passagiere ben Saal , gingen zum
Promenabenbeck hinauf , zu ihren Liegestühlen zu einem klei¬

nen Bummel über bas Deck , zum Spielplatz , in bte Lese - und

Rauchzimmer ober in ihre Kabinen , wo sich jeder auf ferne
Weise damit beschäftigte , die nächsten Stunden bis zum Mit¬

tagessen auf möglichst angenehme Art zu verbringen .

Matroien - Obergefrelter

Im blühenden Alter von 19 ehren .

Er gab sein junges Leben für seinen geliebten
Führer , für Volk und Vaterland .

In tiefstem Schmerz :
Frau Antonie Bopp , Wwe . , geb . Vogler
und Sohn Herbert
nebst allen Verwandten .

Wiesbaden , den 5 . November 1940 .
Dotzhelmer Sfr . 87

Schwägerin und Tante

Frau Emilie Kämmerer
geb . Herbst

erwiesene Teilnahme , sowie Blumenipenden sage Ich

herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Eduard Kämmerer .

reichen Worte und die schönen Kranz - und Blumen¬

spenden danke ich herzlich .

Bernhard Krüger .

Wiesbaden , Im November 1940 .

Lahnstraße 9
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